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Vorwort

Die 8. Konferenz der SAS Anwender in Forschung und Entwicklung (KSFE) 
fand am 26. und 27. Februar 2004 an der Fachhochschule Schmalkalden 
statt. Die Veranstaltung wurde gemeinsam vom Fachbereich Informatik der 
Fachhochschule Schmalkalden und dem Verein Kooperation der SAS-
Anwender in Forschung und Entwicklung e.V. ausgerichtet.  

Die Statistikausbildung und die Zusammenarbeit zwischen Hochschule und 
Wirtschaft hat am Standort Schmalkalden eine lange Tradition. Im Jahr 1902 
als „Königliche Fachschule für Kleineisen- und Stahlwaren-Industrie“ 
gegründet, erwarb der Standort sich schnell einen besonderen Ruf durch die 
hervorragende technische Ausrüstung und die für die damalige Zeit moder-
nen Lehrmethoden. In den 50er Jahren des letzten Jahrhunderts erfolgte die 
Umwandlung zur „Ingenieurschule für Maschinenbau“. 1991 wurde die 
Fachhochschule Schmalkalden gegründet. Heute hat sich die FH Schmal-
kalden mit über 2800 Studenten in acht Studiengängen einen festen Platz 
innerhalb der Thüringer Hochschulen erobert. 

Mit ca. 225 Teilnehmern aus dem Hochschulbereich und der Industrie fand 
auch diese unter dem Motto ‚SAS in Hochschule und Wirtschaft’ stehende 
Tagung wieder ein großes Interesse. Wie die vorangehenden Konferenzen 
hatte auch die 8. KSFE das Ziel, ein deutschsprachiges Forum für SAS-
Anwender aus dem Hochschul- und Forschungsbereich zu schaffen, deren 
Hauptanwendungsgebiete in der Datenverarbeitung und -analyse liegen. 
Diesem Ziel entsprachen die Vorträge, Tutorien und Demonstrationen zu 
den Schwerpunktthemen Betriebswirtschaftliche Anwendungen insbeson-
dere Controlling, Daten-Management, Data Mining und Web Mining, SAS 
Anwendungen in Medizin, Naturwissenschaft, Statistik und Informatik, 
Tipps und Tricks zur SAS Anwendung sowie Ausbildung in und mit SAS. 
Die Pausen und die Abendveranstaltungen boten eine gute Gelegenheit zum 
Gedanken- und Informationsaustausch unter den Konferenzteilnehmern.  

Dieser Tagungsband enthält neben den Langfassungen der meisten der Kon-
ferenzbeiträge auch eine Referentenliste. Die CD enthält zusätzlich das 
Programm, die Kurzfassungen und Bilder von der Veranstaltung.  

Wie in den vergangenen Jahren wurde auch dieses Mal für den besten 
Beitrag ein Preis ausgeschrieben. Der Preis, Gutscheine für den Besuch einer 
Schulung bei SAS Institute im Wert von € 1500,-, wurde von der Firma 
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Systematika GmbH in Heidelberg gestiftet. Die Vorträge wurden von den 
Konferenzteilnehmern anhand eines kleinen Fragebogens, der jeweils zu 
Beginn der Vortragssitzung unter den Zuhörern verteilt wurde, bewertet. Die 
Gewinnerin dieser Ausschreibung war Frau Stephanie Roll vom Charité-
Klinikum Berlin.  

Wir möchten den folgenden Firmen danken, die durch ihr Sponsoring diese 
Konferenz maßgeblich unterstützten: dem Hauptsponsor SAS (Heidelberg) 
sowie iCASUS (Heidelberg), HMS (Heidelberg) und Condat AG (Berlin).  

Insbesondere sei allen beteiligten Mitarbeitern des örtlichen Organisations-
teams des Fachbereichs Informatik der Fachhochschule Schmalkalden für 
ihren Einsatz vor, während und nach der Konferenz gedankt. Durch ihr 
Engagement wurde der Erfolg dieser Konferenz erst möglich.  

Unser Dank gilt auch dem KSFE Organisationsteam für die gute Zusam-
menarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung der Konferenz. Deren 
jahrelange Erfahrung erleichterte die Arbeit vor Ort erheblich.

Und schließlich danken wir auch Frau Henriette Höhle vom Universitäts-
rechenzentrum Heidelberg für die Erstellung des Tagungsbandes und den 
Mitarbeitern des Instituts für Medizinische Informatik der Universität 
Gießen für die Erstellung der CD.  

Zum Schluss möchten wir noch darauf hinweisen, dass die 9. KSFE vom  
3. – 4. März 2005 an der Humboldt Universität zu Berlin stattfinden wird. 
Nähere Informationen dazu finden Sie unter www.ksfe.de.  

Schmalkalden/Heidelberg, im August 2004 

Prof. Dietmar Beyer Dr. Carina Ortseifen 
FH Schmalkalden, FB Informatik Universität Heidelberg 
Chairman Vorsitzende KSFE e.V. 
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